
Hinweis für niedergelassene Ärzte zur Abrechnung der Pauschalen in Notunterkünften 

Die niedergelassenen Ärzte, die sich in den Notunterkünften (NUF) oder 
Erstaufnahmeeinrichtungen (EAE) registriert haben und demzufolge im Auftrag des Landes tätig 
werden, rechnen die in den Einrichtungen vereinbarten Pauschalen nach der Gebührenordnung ab. 

Die Patienten können im PVS System erfasst und die Pauschalen für die Erstuntersuchung in Höhe 
von 35,- € (GOP 90251) und ggf. jede notwendige weitere kurative Behandlung oder Akutbehandlung 
in Höhe von 20,- € (GOP 90253) unter dem Kostenträger Amt für Migration und 
Flüchtlingsangelegenheiten MV (Kostenträgernummer 78840) abgerechnet werden. Die 
Berechtigungsscheine oder entsprechende Dokumentationslisten sind mit der Quartalsabrechnung 
einzureichen.  

Pauschalen der Gebührenordnung und deren Abrechnungsposition  

 

Ihre Abrechnungsabteilung, 16.10.2015 


